
Herr Quast erinnerte an die schriftliche Anfrage seiner Fraktion mit der DS-Nr. 19/0448 
zur Beleuchtung in der Aula Niederpleis aus der Sitzung vom 21.11.2019, wo die 
Beantwortung zugesagt wurde, bisher aber nicht erfolgte. 
 
Herrn Bäsch war aufgefallen, dass es in der letzten Zeit zu verschiedenen Ausfällen bei 
der Straßenbeleuchtung in Hangelar gekommen ist. Bisher wurden die Störungen immer 
schnell behoben, aber derzeit häufen sich diese Vorfälle. Eine Störung gibt es seit 
letzter Woche zwischen Bruno-Werntgen-Straße und Graf-Zeppelin-Straße. Er wollte 
wissen, ob es tiefergehende Störungen gibt die größere Lösungen erfordert, und wie die 
Verwaltung derzeit damit umgeht. 
 
Herr Kallenbach erklärte, dass die vorhandenen Schaltkästen schon ziemlich alt sind. Es 
werden jetzt präventiv Teile ausgetauscht, um eine bessere Sicherheit zu gewährleisten. 
Die LED-Umstellung läuft weiter und dadurch werden die Schaltkästen eigentlich 
weniger belastet als vorher weil weniger Stromdurchsatz ist. Aber das Alter der Kästen 
spielt dabei natürlich keine unwesentliche Rolle. 
 
Herr Piéla fragte nach, ob es auch hier ein Monitoring gibt, wie hoch die Anzahl der 
Schaltkästen ist und in welchen Abständen diese geprüft werden müssen. 
 
Herr Kallenbach antwortete, dass die Straßenbeleuchtung sehr stringenten 
Prüfintervallen unterliegt. Die Leuchtköpfe müssen mindestens einmal jährlich geprüft 
werden. Je nachdem welches Leuchtmittel sich darin befindet, werden sie auch geöffnet 
und gereinigt. Das gleiche gilt für die Schaltkästen, die im Rahmen der normalen 
Unterhaltung gewartet werden. Dazu gehört nicht der Austausch von Bauteilen, das ist 
ein entsprechender höherer Aufwand, der geplant werden muss. 
 
Herr Piéla hakte nach, ob diesbezüglich vermehrt Anrufe von Bürgern*innen 
eingegangen sind. 
 
Herr Kallenbach bestätigte, dass es Anrufe gab, konnte aber zur Häufigkeit keine 
Aussage treffen. 
 
Frau Leitterstorf bat, an die zuständigen Mitarbeiter*innen der Verwaltung, die den 
Silvester-Müll aus den Straßen und aus dem Wohnpark so schnell beseitigt haben, ihren 
Dank weiterzugeben. 


